
 

Berufsbildende  
Schulen 
Winsen (Luhe) 

 

Anmeldung  
 

Eine Anmeldung ist jederzeit möglich. Ihr An-

trag wird dann geprüft, und Sie erhalten eine 

Rückmeldung. 

 

 

Bitte reichen Sie folgende Unterlagen 

ein: 

 

Aufnahmeantrag mit aktuellem Lichtbild 

 

 Tabellarischer Lebenslauf (siehe 2. Seite 

des Anmeldeformulars)
  

 Leistungsbescheid oder Bescheinigung 

des Leistungsträgers 

 

 Kopie des Ausweises 

  

 
  Kontakt: 
 
 
 
   BBS Winsen (Luhe) 
 
   SPRINT  
 
 
 
 
  Ansprechpartnerin: 

 

   Frau Spöring 
 
 
 
   Adresse: 
   Bürgerweide 20 
   21423 Winsen (Luhe) 
 
 
   Telefon:  04171 8819-0 
   Fax:   04171 8819-55 
   E-Mail:  buero@bbs-winsen.de        
 
 
 
 
 
  Weitere Informationen auch unter: 
 
   www.bbs-winsen.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: Dezember 2016 

 

SPRINT 
 

 

Informationen zum 

 

Sprach– und Integrations-

projekt für jugendliche 

Flüchtlinge 

 

SPRINT  
 



 

Voraussetzungen 

 
In die SPRINT-Klasse werden aufgenommen:  

 

 

- Jugendliche zwischen 16 und 21 Jahren,  

  (minderjährige Jugendliche werden be-     

  vorzugt im Berufsvorbereitungsjahr— 

  Sprachförderklasse aufgenommen) 

 

- Alphabetisierung ist erwünscht. 

 

 

 

Zertifikat 
 
Am Ende der Maßnahme erhalten die Teil-

nehmerinnen und Teilnehmer eine Bescheini-

gung der BBS Winsen (Luhe), in der die Dauer 

der Maßnahme bzw. bei vorzeitigem Aus-

scheiden die Dauer der Teilnahme beschei-

nigt wird. Es werden die Inhalte der Module, 

das Arbeits– und Sozialverhalten sowie die 

Fehltage erfasst. Noten werden nicht  

vergeben. 

 

SPRINT 
 

 

SPRINT 
 

 
 

SPRINT 
 

 
 
 

Ziel 
 

 
Das Projekt hat das Ziel, jugendliche Flüchtlinge 
möglichst schnell und intensiv mit der deutschen 
Sprache, dem Kultur– und Berufsleben vertraut zu 
machen. 
 

 

Inhalte der Maßnahme 
 
 

Unter Ausnutzung der regionalen Ressourcen hat 
die BBS Winsen (Luhe) einen Förderplan entwi-
ckelt. Die Inhalte gliedern sich in drei Fördermo-
dule: 
 

 Modul I: Spracherwerb 
 

 Modul II: Einführung in die regionale  
Kultur– und Lebenswelt  

 

 Modul III:, Einführung in das Berufs– und 
Arbeitsleben 

 
 
 

 

 

 
Hospitationen in Betrieben 

 

Hospitationen in Betrieben sind möglich und wer-
den individuell vereinbart. 
 

  

 
 

Unterrichtsorganisation 
 

In SPRINT findet der Unterricht wie folgt statt:  
 
Der gesamte Unterricht umfasst  

25 Stunden 
 
Im Modul I geht es um  die Vermittlung der 
elementare Kenntnisse der deutschen Sprache: 
Informationen zur Person und zur Familie, Ein-
kaufen, Arbeit nähere Umgebung. Ziel ist es, 
die Niveaustufe A2 des Gemeinsamen Europäi-
schen Referenzrahmens (GER) zu erreichen.  
 
Im Modul II  werden Inhalte der Bereiche Ge-
sundheit, Ernährung, Wirtschaft und soziale 
Kompetenzen vermittelt.  Dazu gehören auch 
Grundkenntnisse in Mathematik und Politik so-
wie in Sport. 
 
 
Im Modul III  stehen praktische Tätigkeiten,  
z. B. in einer der Werkstätten oder PC-Räume 
der BBS Winsen (Luhe) im Mittelpunkt. Hier 
wird besonders der Wortschatz zum Berufs–  
und Arbeitsleben vermittelt. 
 

 

Kosten 
 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Bücher 
über die Lernmittelausleihe. Sie benötigen Ar-
beitskleidung und Sicherheitsschuhe, die über 
die BBS Winsen (Luhe) bezogen werden können. 
Die Finanzierung kann überdas Bildungs– und 
Teilhabepaket erfolgen. 
 
Welche Arbeitsmaterialien zusätzlich ange-
schafft werden müssen, wird zu Beginn des 
SPRINTjahres bekannt gegeben. 


